
Indikationsliste Kardiologie - Herz, Kreislauf und Gefäße 

Die Anschlussheilbehandlung (AHB) beschreibt die medizinische Leistung zur 
Rehabilitation, die sich unmittelbar oder in engem Zusammenhang an eine 
Behandlung im Krankenhaus anschließt.  

Krankheiten des Herzens und des Kreislaufs 
 

Indikation Voraussetzung 
 

Kontraindikation 

Zustand nach akutem 
Herzinfarkt 

 schwere kardiale 
Dekompensation 

Koronare Herzkrankheit 
ohne akuten Herzinfarkt 

nur nach 
komplikationsreichem, 
meist instabilem Verlauf 
und nach Beherrschung 
der Akutsituation 
(Interventionelle Therapie 
allein ist nicht zwingend 
eine AHB-Indikation) 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Zustand nach koronarer 
Bypass-Operation 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Zustand nach 
Herzklappenoperation 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Zustand nach operativer 
Korrektur angeborener 
Vitien 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Zustand nach 
Herztransplantation 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

Transplantatversagen 

Zustand nach sonstigen 
Herzoperationen (z. B. 
Aneurysmektomie, ICD-
Implantation 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Kardiomyopathien nur bei 
komplikationsreichem 
Verlauf; nach 
Beherrschung der 
Akutsituation und bei 
mittelfristig stabilem 
Krankheitsverlauf 

schwere kardiale 
Dekompensation 
 
Steht bei einer 
alkoholtoxischen 
Kardiomyopathie die 
Alkoholkrankheit im 
Vordergrund, so sollte ein 
Eilantrag auf 
Entwöhnungsbehandlung 
beim zuständigen 
Rentenversicherungsträger 
gestellt werden. 

Zustand nach 
entzündlichen 
Herzerkrankungen 

nur bei protrahiertem 
Verlauf und nach 
Abklingen des 
Akutstadiums 

schwere kardiale 
Dekompensation 

Zustand nach 
Lungenembolie 

nur bei ausgedehntem 
Perfusionsausfall 

 



 
 

Krankheiten der Gefäße 
 

Indikation Voraussetzung 
 

Kontraindikation 

Periphere arterielle 
Verschlusskrankheit nach 
Fontaine IIa und IIb 

  

Zustand nach Operationen 
am arteriellen 
Gefäßsystem 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

 

Zustand nach akutem 
thrombotischen Syndrom 
im Becken- und 
Beinvenenbereich mit 
ausgeprägten peripheren 
Ödemen 

  

Zustand nach Operationen 
am venösen System 

nach Abschluss der 
postoperativen 
Behandlungsphase 

 

 


